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    Wasserbausteine zur Ufersicherung, UK Böschung, B=100 cm,

aus gelagertem Material, an UK Böschung, übererdet, linkes Ufer

     Wasserbausteine zur Ufersicherung, UK Böschung, B=100 cm,

aus gelagertem Material, an UK Böschung, übererdet, rechtes Ufer

     Geschiebedepot herrichten, aus Kiessand, im Sohl- und Uferbereich,

D=30-80cm

     Totholzeinbau, aus vorh. Wurzelstubben, D=ca.40/70cm, linkes Ufer

   Totholzeinbau, aus vorh. Wurzelstubben, D=ca.40/70cm, rechtes Ufer

    Totholzeinbau, aus vorh. Stammstücken mit Kronenansatz,

Wurzelstubben, L=ca.4-7m, linkes Ufer

     Totholzeinbau, aus vorh. Stammstücken mit Kronenansatz,

Wurzelstubben, L=ca.4-7m, rechtes Ufer

    Unterkante für den Bereich "Oberbodenauftrag", in Übergang zu Gewässer

     Wiederherstellung Wegefläche, wassergebunden, mit Randeinfassung

     Hochwasserschutzeinrichtung, aus Betonwerkstein H=40cm,

auf Betonfundament, rechtes Ufer

    Herstellung Wegefläche, wassergebunden, mit Randeinfassung

     Hochwasserschutzeinrichtung, aus Mauerscheibe,

als Betonfertigelement, auf Betonfundament, linkes Ufer

     Hochwasserschutzeinrichtung, aus Mauerscheibe,

als Betonfertigelement, auf Betonfundament, rechtes Ufer

    Hochwasserschutzeinrichtung, aus Betonwerkstein H=40cm,

auf Betonfundament, linkes Ufer

     Unveränderter Bodenbereich (Schutzstreifen / Messtellen / etc.)
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      Oberboden beiarbeiten Wegekante / Übergang herstellen zu vorh. Gelände

1

2

     Wegedecke beiarbeiten, ab Wegekante / als Übergang zu vorh. Wegeflächen
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     Drängelgitter herstellen, als Sicherung Spielflächen,  aus Stabgitterzaun, Höhe 80 cm

Weidezaun, drei-zügig, Eichenspaltpfähle, alle 3m

26

   Wasserhaltung Fließgewässer DN 800, errichten, vorhalten

   Graben für Wasserhaltung in späterer Uferböschung

   Vorlaufender Bodenabtrag bis +1 m zu Sohle Gewässer

Rückbau vorh. Wegefläche, wassergebunden
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